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Kapitel 1

Einleitung

Der Einsatz der Online-Wahlhilfe smartvote bei den Wahlen vom 27. September 2020 wurde durch
die Stadt Biel/Bienne finanziert. Aufgrund dieses Engagements konnten die Dienstleistungen von
smartvote den Parteien und den Wahlberechtigten zur Verfügung gestellt werden. Die Online-Wahlhilfe
gelangte nach 2008 und 2016 bereits zum dritten Mal zum Einsatz.
Die Online-Wahlhilfe smartvote ist ein Projekt von Politools, einem nicht gewinnorientierten und
politisch unabhängigen Verein mit Sitz in Bern. Das smartvote-Projektteam setzt sich aus Expertinnen
und Experten unterschiedlicher Fachrichtungen zusammen. Das Team steht für eine wissenschaftlich
sorgfältige und qualitativ hochstehende Umsetzung der Online-Wahlhilfe.
Smartvote erfüllt zudem die Qualitätsstandards der Lausanner Deklaration über Online-Wahlhilfen
von 2013 und arbeitet eng mit Schweizer Universitäten, Fachhochschulen und Forschungsprojekten
zusammen. Das Projekt ist örtlich am Kompetenzzentrum für Public Management (KPM) der Univer-
sität Bern angesiedelt. Für den Betrieb der Website und die konkreten Inhalte im Zusammenhang mit
bestimmten Wahlen ist jedoch allein der Verein Politools verantwortlich.
Der vorliegende Bericht fasst die Eckwerte des Wahlhilfe-Projekts in der Stadt Biel/Bienne 2020
zusammen. Er basiert auf Informationen aus den Datenbanken von smartvote sowie auf den offiziellen
Wahlstatistiken.
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Kapitel 2

Projektziele

Die Online-Wahlhilfe smartvote bietet den Wählerinnen und Wählern eine auf Sachthemen ausgerich-
tete Orientierungshilfe und verfolgt damit das Ziel, dass die Wahlentscheidung auf einer verbesserten
Informationsgrundlage getroffen werden kann.
Gerade für junge Wählerinnen und Wähler oder für Wahlberechtigte, welche das politische Geschehen
nicht täglich mitverfolgen, ist es nicht immer einfach, den Überblick über die politischen Positionen der
Kandidierenden zu bewahren. Die Online-Wahlhilfe schafft diesbezüglich Transparenz und bietet den
Wählerinnen und Wählern eine Möglichkeit, aus der Vielzahl von Listen und Kandidierenden diejenigen
auszuwählen, die ihren politischen Präferenzen am besten entsprechen.
In diesem Zusammenhang ist das Projektteam bemüht, im Rahmen der Ausarbeitung des Fragebogens
darauf zu achten, dass dieser einen Fokus auf lokale und regionale Fragen aufweist und dass eine
möglichst breite Abdeckung von Themenbereichen erreicht wird, welche für die betreffende Wahl von
politischem Interesse sind.
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Kapitel 3

Ablauf des Projektes

Im März 2020 unterbreiteten die Betreiber der Online-Wahlhilfe smartvote der Stadt Biel/Bienne
eine Offerte im Hinblick auf die Wahlen vom 27. September 2020. Im Mai 2020 erklärte sich die
Stadt Biel/Bienne bereit, die anfallenden Kosten von CHF 10’350 zzgl. MWST für die Realisierung
des Projekts (Basismodul plus Zusatzmodule mit Datenanalysen und Angeboten für Jugendliche bzw.
Schulen) zu übernehmen.
In der Folge bestand eine enge und gute Zusammenarbeit mit den Vertretern der Stadt Biel/Bienne
sowie den lokalen Parteien. Im Juni 2020 wurden alle Stadtparteien über die Anmeldung der Kan-
didierenden und die Einreichung von Themenvorschlägen für den smartvote-Fragebogen informiert.
Somit stand allen Parteien die Möglichkeit offen, bei den smartvote-Betreibern Themenvorschläge für
den Fragebogen einzureichen. Aus Gründen der politischen Unabhängigkeit oblag die Erarbeitung der
definitiven Fassung des Fragebogens jedoch allein den Wahlhilfe-Betreibern.
Nach Erhalt der notwendigen Informationen zu den einzelnen Kandidierenden wurden ab dem 27. Juli
2020 die Login-Daten zum smartvote-Benutzerkonto den Kandidierenden zugestellt. Am 24. August
2020 wurde die smartvote-Webseite für die Wahlberechtigten aufgeschaltet. Bis zum Wahltag am
27. September 2020 blieb somit genügend Zeit, um sich mit den Positionen der Kandidierenden und
Parteien intensiv zu befassen.
Zusätzlich wurde die Online-Wahlhilfe auf den Websites des Bieler Tagblatts sowie der Stadt
Biel/Bienne den Wählerinnen und Wählern direkt zugänglich gemacht.
Negative Feedbacks auf den smartvote-Fragebogen und den Einsatz der Online-Wahlhilfe insgesamt
sind uns nicht bekannt. Insgesamt kann der gesamte Projektablauf aus der Sicht der smartvote-
Betreiber als sehr zufriedenstellend bezeichnet werden.
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Kapitel 4

Beteiligung der Kandidierenden

Von den insgesamt 364 Kandidierenden bei den Stadtratswahlen haben 279 ein smartvote-Profil erstellt.
Die Teilnahmequote beträgt somit 76.6%, was im Vergleich zu anderen Einsätzen der Wahlhilfe einen
durchschnittlichen Wert darstellt.
Im Vergleich zum letzten Einsatz bei den Wahlen 2016, als lediglich 32 Prozent der Kandidierenden
smartvote nutzten, ist eine deutlich steigende Tendenz feststellbar. Weitere Details finden sich in der
Tabelle 1.

Tabelle 1: smartvote-Beteiligung der Kandidierenden bei den Stadtratswahlen nach Listen.

Alle Kandidierende Gewählte Kandidierende

Liste Anzahl Teilnahme % Anzahl Teilnahme %

Du stimmst tel que tu es 1 1 100 0 0 0
Eidgenössisch - Demokratische Union (EDU)
/ Union Démocratique Fédérale (UDF)

30 11 37 1 1 100

Evangelische Volkspartei EVP/Parti
évangelique PEV

34 26 76 2 2 100

FDP.Die Liberalen - Jungfreisinnige
Biel-Seeland

28 26 93 5 4 80

Grüne / junge grüne und Gewerkschaften //
Les Verts / les jeunes vert-e-s et syndicats

34 28 82 10 9 90

Grünliberale | Vert’libéraux 30 22 73 5 5 100
JUSO - Junge Linke / JS - Jeune de Gauche 24 21 88 3 3 100
Partei der Arbeit / Parti Ouvrier et
Populaire (PdA / POP)

17 11 65 2 2 100

Passerelle - écologique, sociale, indépendante
/ Passerelle - ökologisch, sozial, unabhängig

32 27 84 3 3 100

PRR. Les Radicaux Romands 30 25 83 4 4 100

PSR, JS et syndicats 30 26 87 6 5 83
SP, JUSO und Gewerkschaften 30 25 83 8 8 100
SVP - Die Eidgenossen / UDC - Les
Confédérés

30 20 67 10 10 100

VEREINTE MITTE - BIENNE AU CENTRE 14 10 71 1 1 100

Bei den Gemeinderatswahlen 2020 haben 18 der 21 Kandidierenden bei smartvote teilgenommen
(85.7%). Von den fünf gewählten Mitgliedern des neuen Gemeinderats haben zwei den smartvote-
Fragebogen beantwortet (40%).
Weitere Auswertungen zur Beteiligung der Kandidierenden finden sich im Anhang dieses Berichts.
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Kapitel 5

Nutzung durch Wählerinnen und Wähler

Insgesamt wurden bei den Bieler Gesamterneuerungswahlen 8’826 smartvote-Wahlempfehlungen aus-
gestellt. Davon entfielen 6’417 auf den Stadtrat und 2’409 auf den Gemeinderat. Gegenüber den
Wahlen 2016 hat die Zahl der ausgestellten Wahlempfehlungen insgesamt um 6’509 zugenommen.
Bei den Stadtratswahlen kamen auf 11’999 Wahlteilnehmer/-innen 6’417 bei smartvote ausgestell-
te Wahlempfehlungen – dies würde unter den effektiven Wahlteilnehmer/-innen einer smartvote-
Nutzungsquote von rund 53 Prozent entsprechen.
Diese Zahl kann allerdings nur als ungefähre Richtschnur dienen, da diese Berechnung auch Mehrfach-
nutzerinnen und -nutzer beinhaltet. Die Forschung konnte im Rahmen von eidgenössischen Wahlen auf-
zeigen, dass im nationalen Kontext rund 20 Prozent der Wahlteilnehmer/-innen die Online-Wahlhilfe
smartvote nutzen. Diese Zahl wird auch auf kommunaler Ebene regelmässig erreicht und dürfte sich
auch in der Stadt Biel/Bienne auf diesem Niveau bewegen.
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Kapitel 6

Anhang: Detaillierte Auswertungen zu den Stadtrats-
wahlen

6.1 Merkmale der Kandidierenden

6.1.1 Alter

Das Durchschnittsalter der Kandidierenden beträgt 45.6 Jahre.
Das Durchschnittsalter der Gewählten beträgt 46.6 Jahre.

Abbildung 1: Altersverteilung der Kandidierenden
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6.1.2 Geschlecht

Abbildung 2: Verteilung der Kandidierenden nach Geschlecht
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6.2 smartvote-Beteiligung der Kandidierenden

Abbildung 3: Prozentuale smartvote-Teilnahme
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6.2.1 Kandidierende nach Wahlkreis

Tabelle 2: Kandidierende nach Wahlkreis

Alle Kandidierende Gewählte Kandidierende

Wahlkreis Anzahl Teilnahme % Anzahl Teilnahme %

Biel 364 279 77 60 57 95

6.2.2 Kandidierende nach Partei

Tabelle 3: Kandidierende nach Partei

Alle Kandidierende Gewählte Kandidierende

Partei Anzahl Teilnahme % Anzahl Teilnahme %

BDP 8 4 50 0 0 0
CVP 6 6 100 1 1 100
EDU 30 11 37 1 1 100
Eidg. 1 1 100 1 1 100
EVP 34 26 76 2 2 100

FDP 24 22 92 5 4 80
glp 30 22 73 5 5 100
Grüne 34 28 82 10 9 90
jf 4 4 100 0 0 0
JUSO 23 20 87 3 3 100

Parteilos 2 2 100 0 0 0
Passerelle 32 27 84 3 3 100
PdA 17 11 65 2 2 100
PRR 30 25 83 4 4 100
PSR 30 26 87 6 5 83

SP 30 25 83 8 8 100
SVP 29 19 66 9 9 100
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6.3 Antwortprofile der Kandidierenden nach Parteien

Die nachfolgenden Grafiken visualisieren für jede smartvote-Frage die Antwortprofile der einzelnen
Parteien. Je dunkler die Einfärbung, desto mehr Kandidierende der jeweiligen Partei haben die ent-
sprechende Antwortoption ausgewählt. Die Sortierung der Parteien erfolgt anhand der gewichteten
Gesamtzustimmung.
Bei Bedarf und nach Absprache mit den Projektverantwortlichen können weitere Datenanalysen zur
Verfügung gestellt werden.

6.3.1 Antwortprofile (alle Kandidierende mit smartvote-Profil)

6.3.1.1 Sachfragen
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PRR

FDP

Eidg.

BDP

CVP

Parteilos

EVP

PdA

PSR

JUSO

glp

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

25

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie die Umgestaltung des Bahnhofsplatzes, mit der die Durchfahrt
des motorisierten Individualverkehrs erschwert wird?
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JUSO

PdA

Grüne

SP

glp

PSR

Passerelle

Parteilos

EVP

CVP

Eidg.

EDU

BDP

FDP

jf

PRR

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

25

Anzahl
Kandidierende

Würden Sie den Bau des Westasts A5 in Biel gemäss offiziellem
Ausführungsprojekt befürworten?  

JUSO

PdA

Grüne

SP

Passerelle

Parteilos

SVP

glp

PSR

Eidg.

CVP

EDU

BDP

EVP

jf

PRR

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

4

8

12

16

Anzahl
Kandidierende

Unterstützen Sie das Projekt "AGGLOlac" für die Entwicklung der Ufer des
Bielersees?
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SVP

EDU

Eidg.

FDP

jf

CVP

BDP

PRR

Parteilos

PdA

EVP

Passerelle

PSR

JUSO

glp

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

25

Anzahl
Kandidierende

Ein Postulat verlangt, dass die Stadt Biel das Pariser Klimaabkommen umsetzt,
indem sie für jedes ihrer Projekte die Auswirkungen auf den Klimawandel
überwacht. Unterstützen Sie diesen Antrag?

JUSO

Grüne

SP

glp

PdA

Passerelle

jf

PSR

PRR

EVP

Eidg.

FDP

SVP

Parteilos

BDP

CVP

EDU

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine Lockerung der aktuell gültigen Schutzbestimmungen für
Grossraubtiere (Luchs, Wolf, Bär)?
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EDU

jf

BDP

Eidg.

FDP

PRR

Parteilos

CVP

SVP

EVP

PdA

JUSO

Passerelle

glp

PSR

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

Anzahl
Kandidierende

Sollte der Einsatz von Pestiziden auf kommunalem Gebiet verboten werden?

SVP

Eidg.

FDP

EDU

jf

CVP

BDP

Parteilos

PRR

PdA

EVP

glp

PSR

Grüne

Passerelle

JUSO

SP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

25

Anzahl
Kandidierende

Soll die Finanzierung von Parteien sowie von Wahl− und Abstimmungskampagnen
offengelegt werden müssen?

26



EDU

Grüne

Passerelle

PSR

PdA

Parteilos

JUSO

BDP

SP

Eidg.

CVP

jf

EVP

glp

PRR

SVP

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie den Ausbau des Mobilfunknetzes nach 5G−Standard?

SP

JUSO

Grüne

PdA

Passerelle

PSR

glp

Parteilos

EVP

EDU

jf

CVP

Eidg.

PRR

BDP

SVP

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Würden Sie einen Ausbau der Videoüberwachung (z.B. an Bahnhöfen, Schulen, usw.)
in der Stadt Biel begrüssen?
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JUSO

Grüne

PdA

Passerelle

PSR

SP

glp

jf

Parteilos

BDP

CVP

Eidg.

FDP

EDU

EVP

PRR

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine verstärkte Polizeipräsenz im Bieler Stadtzentrum (Tag und
Nacht)?

JUSO

PdA

Grüne

SP

Passerelle

PSR

Parteilos

jf

CVP

Eidg.

glp

BDP

EVP

EDU

PRR

SVP

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Sollen Sachbeschädigungen im öffentlichen Raum (Vandalismus, Sprayereien)
konsequenter verfolgt und härter bestraft werden?
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JUSO

PdA

Grüne

PSR

Passerelle

SP

Parteilos

EVP

BDP

CVP

Eidg.

EDU

PRR

FDP

SVP

glp

jf

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Soll die Schweiz ein Freihandelsabkommen mit den USA anstreben?

JUSO

Grüne

glp

PSR

Passerelle

SP

FDP

PRR

PdA

EVP

jf

CVP

Parteilos

BDP

Eidg.

EDU

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

5

10

15

20

25

Anzahl
Kandidierende

Soll die Schweiz das Schengen−Abkommen mit der EU kündigen und wieder
verstärkte Personenkontrollen direkt an der Grenze einführen?
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6.3.1.2 Wertefragen

Grüne

JUSO

PdA

SP

PSR

Passerelle

jf

glp

SVP

CVP

Parteilos

PRR

BDP

Eidg.

EDU

FDP

EVP

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

4

8

12

16

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Wer sich nichts zuschulden kommen lässt, hat
von staatlichen Sicherheitsmassnahmen nichts zu befürchten."

Grüne

SP

PdA

JUSO

Passerelle

PSR

Parteilos

EVP

CVP

Eidg.

EDU

jf

glp

SVP

BDP

FDP

PRR

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: "Von einer freien Marktwirtschaft
profitieren langfristig alle."
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PRR

SVP

Eidg.

FDP

EDU

jf

CVP

BDP

Parteilos

glp

EVP

Passerelle

PdA

PSR

Grüne

JUSO

SP

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Vermögende sollen sich stärker an der
Finanzierung des Staates beteiligen."

Grüne

glp

SP

PSR

PdA

Passerelle

JUSO

FDP

PRR

Parteilos

jf

CVP

EVP

BDP

SVP

Eidg.

EDU

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

5

10

15

20

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Für ein Kind ist es am besten, wenn ein
Elternteil Vollzeit für die Kinderbetreuung zu Hause bleibt."
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PdA

PSR

Passerelle

EDU

Parteilos

Grüne

JUSO

BDP

Eidg.

SVP

SP

EVP

CVP

jf

FDP

PRR

glp

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

2.5

5.0

7.5

10.0

12.5

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: "Die fortschreitende Digitalisierung
bietet deutlich mehr Chancen als Risiken."

glp

JUSO

SP

EVP

Grüne

Passerelle

PSR

PdA

CVP

jf

Parteilos

FDP

PRR

EDU

BDP

Eidg.

SVP

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

5

10

15

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Die Bestrafung Krimineller ist wichtiger als
deren Wiedereingliederung in die Gesellschaft."
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SVP

Eidg.

jf

EDU

Parteilos

PRR

FDP

BDP

CVP

EVP

PSR

glp

Passerelle

JUSO

PdA

SP

Grüne

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

5

10

15

20

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: "Ein stärkerer Umweltschutz ist
notwendig, auch wenn er zu Lasten des Wirtschaftswachstums durchgesetzt werden
muss."
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6.3.2 Antwortprofile (Gewählte mit smartvote-Profil)

6.3.2.1 Sachfragen

SVP

Eidg.

FDP

EDU

PRR

EVP

CVP

glp

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll das Angebot im Bereich der Kinderdrittbetreuung in der Stadt Biel
ausgebaut werden (Erhöhung der Krippenplätze, Verlängerung der Öffnungszeiten
von Tagesschulen, usw.)?

SP

JUSO

Grüne

PdA

PSR

Passerelle

CVP

Eidg.

SVP

EDU

EVP

PRR

FDP

glp

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

6

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine Erhöhung des Rentenalters (z.B. auf 67 Jahre) für Frauen
und Männer?
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SVP

Eidg.

EDU

PRR

CVP

FDP

EVP

PdA

JUSO

Passerelle

glp

PSR

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie die Einführung eines bezahlten Vaterschaftsurlaubs von zwei
Wochen (Abstimmung vom 27. September)? 

SVP

glp

PRR

EDU

Eidg.

FDP

EVP

CVP

PSR

JUSO

SP

PdA

Passerelle

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Würden Sie die Durchführung eines Pilotprojekts zum bedingungslosen
Grundeinkommen in der Stadt Biel begrüssen? 
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SVP

PRR

EDU

Eidg.

FDP

CVP

EVP

glp

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

Grüne

SP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Soll die Stadt Biel den gemeinnützigen Wohnungsbau verstärkt fördern?

Grüne

SP

JUSO

Passerelle

PSR

glp

PdA

EVP

CVP

EDU

FDP

PRR

Eidg.

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Würden Sie eine Verschärfung des Sozialhilfegesetzes im Kanton Bern befürworten
(z.B. Begrenzung der Zulagen, tieferer Ansatz des Existenzminimums, strengere
Sanktionen für Betrug)?
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SVP

glp

PRR

Grüne

SP

CVP

EDU

Eidg.

EVP

JUSO

Passerelle

FDP

PSR

PdA

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Finden Sie es richtig, wenn Schulen Dispense aus religiösen Gründen für
einzelne Fächer oder Veranstaltungen bewilligen (z.B. Sport− oder
Sexualkundeunterricht)?

SVP

EDU

Eidg.

FDP

PRR

CVP

EVP

JUSO

Passerelle

glp

PdA

SP

Grüne

PSR

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

6

7

Anzahl
Kandidierende

Gema..ss dem Konzept der integrativen Schule werden Kinder mit
Lernschwierigkeiten oder Behinderungen grundsa..tzlich in regula..ren Schulklassen
unterrichtet. Befu..rworten Sie dies?
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CVP

EDU

Eidg.

FDP

PRR

EVP

PdA

SVP

glp

PSR

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Wären Sie dafür, dass mehr Schulen in Biel die Filière Bilingue (FiBi)
anbieten?

SVP

FDP

EDU

Eidg.

glp

PRR

EVP

CVP

SP

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Stadt Biel ihre finanzielle Unterstützung für die Kultur erhöhen?
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Grüne

SP

glp

PSR

FDP

PRR

JUSO

Passerelle

PdA

CVP

EVP

EDU

Eidg.

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Schweiz das Personenfreizügigkeitsabkommen mit der EU kündigen, um so
die Einwanderung zu begrenzen (Volksabstimmung vom 27. September 2020)?

SVP

EDU

Eidg.

EVP

glp

CVP

FDP

PdA

PRR

PSR

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Stadt Biel Ausländer/−innen bei der Integration stärker unterstützen?
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SVP

EDU

Eidg.

PRR

EVP

FDP

CVP

glp

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollen Ausländer/−innen, die seit mindestens zehn Jahren in der Schweiz leben,
das Stimm− und Wahlrecht auf Gemeindeebene erhalten?

SP

JUSO

Passerelle

PdA

glp

PSR

Grüne

CVP

FDP

PRR

EDU

Eidg.

EVP

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Sollen die Anforderungen bei Einbürgerungen, insbesondere hinsichtlich
Sprachkenntnisse und gesellschaftliche Integration, erhöht werden?
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EDU

EVP

CVP

Eidg.

FDP

SVP

PRR

PdA

JUSO

Passerelle

glp

PSR

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollen gleichgeschlechtliche Paare in allen Bereichen die gleichen Rechte wie
heterosexuelle Paare haben?

Eidg.

FDP

SVP

EDU

PRR

EVP

CVP

PdA

glp

JUSO

Passerelle

SP

PSR

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollten Ihrer Meinung nach die Massnahmen zur Bekämpfung häuslicher Gewalt
verstärkt werden (z.B. mehr Unterkünfte für die Opfer, verstärkte Prävention)?
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SVP

EDU

Eidg.

EVP

CVP

FDP

glp

PRR

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Stadt Biel Frauen stärker berücksichtigen bei der Besetzung von
Kaderstellen in der Verwaltung?

SVP

FDP

glp

PRR

EDU

Eidg.

PSR

EVP

CVP

Passerelle

JUSO

PdA

Grüne

SP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll Ihrer Meinung nach der Gemeindesteuersatz erhöht werden?

42



SP

JUSO

PSR

Grüne

Passerelle

PdA

CVP

EVP

EDU

Eidg.

FDP

PRR

glp

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Stadt Biel zusätzlich zu den kantonalen Bestimmungen über den
Ausgleich der Gemeindefinanzen (Gemeindegesetz) eine kommunale Schuldenbremse
einführen? 

EVP

CVP

PdA

EDU

Eidg.

FDP

PRR

PSR

Grüne

SVP

JUSO

Passerelle

SP

glp

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

6

7

Anzahl
Kandidierende

Sollen Ehepaare getrennt als Einzelpersonen besteuert werden
(Individualbesteuerung)?
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SVP

EDU

Eidg.

FDP

EVP

PRR

CVP

glp

PdA

JUSO

Passerelle

SP

PSR

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine strengere Kontrolle der Lohngleichheit von Frauen und
Männern?

Grüne

SP

JUSO

Passerelle

PdA

PSR

PRR

CVP

EDU

Eidg.

EVP

FDP

glp

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine vollständige Liberalisierung der Geschäftsöffnungszeiten?
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EVP

PdA

JUSO

EDU

CVP

Eidg.

Passerelle

PRR

glp

SVP

PSR

SP

FDP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

6

7

Anzahl
Kandidierende

Soll die Stadt Biel das lokale Gewerbe verstärkt fördern (z.B. mehr
Veranstaltungen im Stadtzentrum, bessere Vernetzung der Händler/−innen)?

PRR

Eidg.

EDU

FDP

SP

JUSO

CVP

SVP

PdA

EVP

Passerelle

glp

PSR

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie Massnahmen zur Förderung von Homeoffice−Arbeitsplätzen (z.B.
Steuerabzüge für Personen, die zum Arbeiten zu Hause bleiben)?
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SVP

EDU

Eidg.

FDP

CVP

PRR

EVP

PSR

PdA

JUSO

Passerelle

glp

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollen im Stadtzentrum und in den Aussenquartieren vermehrt Tempo 30−Zonen
eingerichtet werden?

SVP

EDU

Eidg.

CVP

FDP

PRR

EVP

PdA

JUSO

Passerelle

glp

PSR

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollen in der Stadt Biel Fussgänger− und Veloanlagen (z.B. Velowege, breitere
Trottoirs, usw.) ausgebaut werden?
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SVP

EDU

Eidg.

PRR

FDP

CVP

PSR

EVP

glp

PdA

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie die Umgestaltung des Bahnhofsplatzes, mit der die Durchfahrt
des motorisierten Individualverkehrs erschwert wird?

Grüne

glp

SP

JUSO

Passerelle

PdA

CVP

PSR

EVP

PRR

Eidg.

EDU

FDP

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Würden Sie den Bau des Westasts A5 in Biel gemäss offiziellem
Ausführungsprojekt befürworten?  

47



Grüne

JUSO

PdA

SP

Passerelle

CVP

Eidg.

SVP

PSR

EVP

glp

EDU

PRR

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

6

7

Anzahl
Kandidierende

Unterstützen Sie das Projekt "AGGLOlac" für die Entwicklung der Ufer des
Bielersees?

SVP

EDU

Eidg.

EVP

CVP

FDP

PdA

PRR

JUSO

Passerelle

SP

glp

PSR

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Ein Postulat verlangt, dass die Stadt Biel das Pariser Klimaabkommen umsetzt,
indem sie für jedes ihrer Projekte die Auswirkungen auf den Klimawandel
überwacht. Unterstützen Sie diesen Antrag?
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SP

glp

PSR

Grüne

JUSO

Passerelle

PdA

CVP

Eidg.

EVP

FDP

PRR

SVP

EDU

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine Lockerung der aktuell gültigen Schutzbestimmungen für
Grossraubtiere (Luchs, Wolf, Bär)?

EDU

PRR

SVP

FDP

Eidg.

CVP

JUSO

EVP

PdA

glp

PSR

Passerelle

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollte der Einsatz von Pestiziden auf kommunalem Gebiet verboten werden?
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SVP

Eidg.

EDU

PRR

CVP

FDP

EVP

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

glp

SP

Grüne

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Finanzierung von Parteien sowie von Wahl− und Abstimmungskampagnen
offengelegt werden müssen?

Grüne

PSR

SP

PdA

EDU

Passerelle

JUSO

EVP

CVP

PRR

Eidg.

glp

SVP

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie den Ausbau des Mobilfunknetzes nach 5G−Standard?
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Grüne

SP

JUSO

Passerelle

glp

PdA

EDU

PSR

EVP

PRR

CVP

SVP

Eidg.

FDP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

1

2

3

4

5

6

7

Anzahl
Kandidierende

Würden Sie einen Ausbau der Videoüberwachung (z.B. an Bahnhöfen, Schulen, usw.)
in der Stadt Biel begrüssen?

Grüne

PdA

JUSO

SP

glp

PSR

CVP

Passerelle

PRR

FDP

EDU

Eidg.

EVP

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Befürworten Sie eine verstärkte Polizeipräsenz im Bieler Stadtzentrum (Tag und
Nacht)?
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PdA

JUSO

Grüne

SP

Passerelle

PSR

glp

CVP

EVP

EDU

Eidg.

FDP

PRR

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Sollen Sachbeschädigungen im öffentlichen Raum (Vandalismus, Sprayereien)
konsequenter verfolgt und härter bestraft werden?

Grüne

PdA

SP

JUSO

Passerelle

EVP

PSR

CVP

glp

EDU

Eidg.

PRR

FDP

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Schweiz ein Freihandelsabkommen mit den USA anstreben?
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Grüne

SP

glp

PSR

FDP

JUSO

Passerelle

PdA

PRR

CVP

EVP

EDU

Eidg.

SVP

Nein Eher Nein Eher Ja Ja
Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Soll die Schweiz das Schengen−Abkommen mit der EU kündigen und wieder
verstärkte Personenkontrollen direkt an der Grenze einführen?

6.3.2.2 Wertefragen

PdA

Grüne

JUSO

SP

Passerelle

glp

PSR

PRR

SVP

EVP

CVP

FDP

EDU

Eidg.

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

1

2

3

4

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Wer sich nichts zuschulden kommen lässt, hat
von staatlichen Sicherheitsmassnahmen nichts zu befürchten."
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Grüne

JUSO

SP

PdA

Passerelle

EVP

PSR

CVP

PRR

EDU

Eidg.

glp

FDP

SVP

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: "Von einer freien Marktwirtschaft
profitieren langfristig alle."

SVP

FDP

EDU

Eidg.

PRR

CVP

EVP

glp

Passerelle

PSR

PdA

JUSO

SP

Grüne

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Vermögende sollen sich stärker an der
Finanzierung des Staates beteiligen."
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Grüne

Passerelle

PdA

glp

EVP

JUSO

SP

PSR

FDP

CVP

PRR

SVP

EDU

Eidg.

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

2

4

6

8

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Für ein Kind ist es am besten, wenn ein
Elternteil Vollzeit für die Kinderbetreuung zu Hause bleibt."

JUSO

PdA

Grüne

PSR

Passerelle

SP

CVP

EDU

Eidg.

SVP

EVP

PRR

glp

FDP

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

1

2

3

4

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: "Die fortschreitende Digitalisierung
bietet deutlich mehr Chancen als Risiken."
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Grüne

JUSO

PdA

glp

EVP

SP

PSR

PRR

EDU

FDP

Passerelle

CVP

Eidg.

SVP

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

1

2

3

4

5

6

7

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Die Bestrafung Krimineller ist wichtiger als
deren Wiedereingliederung in die Gesellschaft."

SVP

Eidg.

PRR

FDP

EDU

EVP

CVP

glp

PdA

PSR

JUSO

Passerelle

SP

Grüne

Gar nicht
einverstanden

Vollständig
einverstanden

Antwort

2.5

5.0

7.5

Anzahl
Kandidierende

Wie beurteilen Sie die folgende Aussage: "Ein stärkerer Umweltschutz ist
notwendig, auch wenn er zu Lasten des Wirtschaftswachstums durchgesetzt werden
muss."
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